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V i e l f a l t  – Jede:r 

ist einzigartig!

Z i v i l c o u ra g e :  Wir setzen 

uns füreinander ein!

Wir leben in einer 

D e m o k ra t i e !
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Demokratie kommt aus dem Griechischen.

Es bedeutet, das Volk herrscht. Alle Menschen 

dürfen mitbestimmen, weil Gesetze alle be-

treffen. Manche Stimmen werden nicht ge-

hört, deshalb muss man sich dafür einsetzen, 

dass diese Stimmen auch gehört werden. Wir 

können wählen, zum Beispiel bei der Klassen-

sprecher:innen-Wahl. Diese Wahl ist geheim. Es 

müssen nicht alle zufrieden sein mit dem Ergeb-

nis. Nächstes Jahr kann jemand anderer Klas-

sensprecher werden. Denn jede:r hat das Recht, 

sich aufstellen zu lassen. Das ist Demokratie. 

In der Demokratie haben Menschen Rechte. Es 

gibt verschiedene Rechte. Jede:r hat zum Bei-

spiel ein Recht auf Privatsphäre und das Recht 

auf eine eigene Meinung. Wir haben das Recht 

auf Bildung. Kinder haben das Recht auf elterli-

che Fürsorge und wie wir auch finden, auf Liebe.

J u s t i n  ( 9 ) ,  H e n r y  ( 8 ) ,  S i m o n  ( 9 ) ,  N o ra  ( 8 ) ,  S a ra h  ( 8 ) ,  B e r n h a r d  ( 8 )  u n d  Te o d o r  ( 8 )

Wa s  b e d e u t e t  D e m o k ra t i e ?

I n  d e r  D e m o k r a t i e  z ä h l t  j e d e  S t i m m e
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Auch wir Kinder können wählen – bei der Klassensprecher:innen-Wahl.

Alle können sich bei der Wahl beteiligen.

Kinder haben das Recht auf Essen (ausreichende 

Ernährung).

Demokratie braucht Menschen, die sich für andere 

einsetzen.

Ich setze mich dafür 

ein, dass jede Stim-

me gehört wird.
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Jede:r kann etwas anderes. Jede:r mag etwas 

anderes. Jede:r glaubt was anderes. Und so 

weiter. Menschen sind verschieden. Tiere sind 

verschieden. Obst ist verschieden. Das alles 

nennt man Vielfalt. Vielfalt ist etwas Schönes, 

weil dadurch die Welt so bunt ist. Manchmal 

ist es aber auch schwierig mit Vielfalt umzu-

gehen. Manchmal wollen unsere Freunde und 

Freundinnen zum Beispiel etwas anderes spie-

len. Dann kann es auch mal Streit geben. Doch 

meistens vertragen wir uns auch wieder. 

Wie können wir also mit der Vielfalt umgehen? 

Das sind unsere Gedanken dazu: Ich will ich 

sein! Ich will nicht, dass  alle anderen so sind wie 

ich! Wir sollen andere nicht verändern wollen. 

Es wäre schön, wenn wir einander zuhören. Alle 

dürfen ihre eigene Meinung sagen. Wir sollen 

andere Meinungen nicht unterdrücken.

Auf der nächsten Seite haben wir gezeichnet, 

was für uns Vielfalt ist.

M ay a  ( 8 ) ,  E s t h e r  ( 8 ) ,  T h o m my  ( 8 ) ,  P h i l i p p  ( 9 ) ,  M a n u e l a  ( 8 ) ,  

S e b i  ( 8 )  u n d  A n t o n i o  ( 8 )

V i e l f a l t  i s t  i m m e r  d a ,  w e i l  M e n s c h e n  ve r s c h i e d e n  s i n d .

V i e l f a l t  i s t  i m m e r  d a !

Wir haben ganz vielfältige Gefühle.
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Jede:r spielt ein anderes Spiel gerne.

Obst ist auch vielfältig.

Ich mag Autos!

Eine goldene Straßenbahn würde mir gefallen.

Musik ist so 

vielfältig. 

Auch bei den Tieren gibt es Vielfalt. Ich liebe Katzen.
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A l ex a  ( 8 ) ,  D e n i z  ( 8 ) ,  M a r i e  ( 8 ) ,  N i c o  ( 9 ) ,  A ra s  ( 9 ) ,  M a t h i a s  ( 8 )  u n d  G u s t a f  ( 8 )

Zivilcourage ist sozialer Mut. Es heißt, sich für 

andere einzusetzen und ihnen helfen. Wenn 

jemand ungerecht behandelt wird, dann helfen 

wir. Wir können Leuten zur Seite stehen. Zivil-

courage ist wichtig. Wir wollen andere unter-

stützen, weil niemand ausgeschlossen werden 

soll. Wir wollen anderen Mut machen! Niemand 

soll sich alleine fühlen. Alle können Zivilcourage 

zeigen und Menschen unterstützen.

W i r  e r k l ä r e n  e u c h ,  w a s  Z i v i l c o u ra g e  i s t .

L e u t e n  z u r  S e i t e  s t e h e n
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W i r  h ö r e n ,  d a s s  j e m a n d  a u s g e s c h l o s s e n  w i r d . 

W i r  s t e h e n  d e r  Pe r s o n  a n  d e r  S e i t e  u n d  z u r  S e i t e .

!

?
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